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Perspektiven
Die neue EU-KI-Verordnung stellt klare Anforderungen an das Risikomanagement und die
ethische Verantwortung beim Einsatz von KI-Systemen. Die Weiterbildung zum/zur KI-
Beauftragten (IHK) vermittelt fundiertes Wissen zu rechtlichen Rahmenbedingungen,
Datenschutz, Bias und Diskriminierung, praxisnahen Sicherheitsanforderungen sowie zur
Implementierung und Governance. Ideal für alle, die KI-Compliance und ethische
Leitplanken im Unternehmen aktiv gestalten möchten.

Zielgruppe
Diese Weiterbildung richtet sich an Fach- und Führungskräfte aus Unternehmen,
Verwaltungen und Organisationen, die Künstliche Intelligenz (KI) gezielt zur Optimierung
ihrer Geschäftsprozesse einsetzen oder die Einführung von KI-Systemen verantworten.
Angesprochen sind insbesondere Personen aus den Bereichen IT, Compliance,
Datenschutz, Personal- und Organisationsentwicklung sowie alle, die an der Schnittstelle
von Technologie, Recht und Strategie arbeiten.
Mit dem Inkrafttreten der EU-KI-Verordnung geraten entscheidende Fragen verstärkt in
den Fokus: Wie können KI-Lösungen sicher, ethisch vertretbar und gesetzeskonform in
bestehende Strukturen integriert werden? Welche technischen, organisatorischen und
normativen Rahmenbedingungen sind zu beachten, um Datenschutz- und
Datensicherheitsanforderungen zu erfüllen und gleichzeitig Haftungs- sowie
Diskriminierungsrisiken zu minimieren?
Sie erhalten in dieser Weiterbildung fundiertes Wissen und praxisorientierte Strategien, um KI-Projekte im Unternehmen
nicht nur erfolgreich, sondern auch verantwortungsbewusst zu gestalten – und lernen Leitplanken kennen, die Sie, Ihr
Team und Ihre Organisation zukunftssicher aufstellen.

Inhalt
Modul 1: Grundlagen der Künstlichen Intelligenz 
Wichtigkeit einer/eines KI-Beauftragten im Unternehmen
KI-Definitionen und -Kennzahlen
KI-Technologien und Anwendungsfelder (z. B. Machine Learning, Deep Learning, NLP)

Modul 2: Rechtliche Rahmenbedingungen und Compliance
DSGVO, KI-VO der EU und weitere Haftungsthemen 
Risiken identifizieren, Wege zur Haftungsreduzierung
Risikoklassifizierung und Risikomanagementsystem

Betriebliche/-r KI-Beauftragte/-r (IHK)
Zertifikatslehrgänge (IHK)
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Modul 3: Ethik und gesellschaftliche Auswirkungen von KI
Ehikrichtlinien im Bereich von KI
Bias, Diskriminierung und Notwendigkeit von Transparenz 
Rollen und Pflichten entlang des KI-Lebenszyklus

Modul 4: Risikomanagement und Sicherheitsaspekte
Bedeutung des Risikomanagements anhand von Fallbeispielen
Technische, rechtliche und organisatorische Risiken
Sicherheitsanforderungen für KI-Systeme, Checklisten und Sicherheitsaudits
Maßnahmen zur Risikoreduktion entwickeln und bewerten

Modul 5: Implementierung und Governance im Unternehmen
Organisatorische Voraussetzungen
Entwicklung einer KI-Strategie, Ressourcenplanung, Roadmap
Zuständigkeiten und Schnittstellen der/des KI-Beauftragten, Abgrenzung zu verwandten Rollen (z. B.
Datenschutzbeauftragte/-r und IT-Sicherheitsverantwortliche/-r)
Schulungsunterlagen selbst entwickeln

Modul 6: Praxisworkshop und Fallstudien
Eigene Projekte der Teilnehmenden, aktuelle Lösungsansätze analysieren und bewerten
Praxistauglichkeit von eigenen Lösungen sicherstellen

Modul 7: IHK-Zertifikatstest (online)

Alle Termine

Fr. (Freitag) 28.08.2026

Online-Kurs

Berufsbegleitend

2590,00€

Mi. (Mittwoch) 16.09.2026

Online-Kurs

Berufsbegleitend

2590,00€
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